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Und Schenkel gestreift,
Zartbrüstiger Wandrer
Und immer
Das Deine suchst Du
Wo spendend Du bleibst

Und Dich immer Dich
Echot Dir das Land.

Erscheine Du
Kehre in voller Gestalt und rein
Dem Auge gelassen, wenn um die Qual
Der Trübheit ist und entnachtet der Sinn
Der dumpfe für Deine Werke.

FRUCHT-STUCK

Merk wie dem üppigen Zaun
Drängender Wespen entfliegen
Praller vom Safte geschwellt
Frucht ihn schon dunkeler borde

Nickend aus bräunendem Laub
Und auf den Stufen der Mäurung
Huschend das Welke verrieselt,
Das vor den Winden bewahrte
Zitternd im Teich widerbrennend
Ruht auf den Wassern des Walds
Heller gelbgüldener Stille

Tag da vollkommner gereift
Ich, die warmduftende Traube..
Fehlt noch zum Glücke ein Schritt
Fehlt nur ein Schritt denn zum Tod.
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6/nci ^c/ien^e/ Fesirel/i,
^ariàrusiiFer ^ancirer
Dnc/ immer
Das Deine suc/isi Du

o spencienci Du ö/eiösi
Duc/ Dic/î immer Dic/z
Dc/ioi Dir c/as I^anci.

Drsc/ieine Du
/^e/ire in vo//er (7esia/i unci rein
Dem /4uFe Fe/assen, lvenn um à Hua/
Der Drâeii isi unci eninac/iiei cier ^inn
Der tiump/e /ur Deine k^er^e.

/V/er^ u)ie c/em uppiZen ^aun
DränFencier Wespen eni//ieFen
Dra//er vom ^a/ie Fesc/uvei/i
Druc/li i/in sc/lon c/un^e/er àorcie

/Vic^enc/ aus öraunenc/em Dauö
Dnci au/ cien ^iu/en cier iì^à'urunF
//usc/ienc/ à I^e/^e verriese/i,
Das vor c/en l^inc/en i>eu'a/?rie

Äiiernci im Deic/l lvicieràrennenc/

Ku/li au/ cien wassern c/es ^a/c/s
De//er Ze/i»Fu/c/ener Äi//e

DaF cia vo//^ommner Ferel/i
/c/i. c/ie lvarmc/u/ienlie T^rauàe..

De/i/i noc/i ^um (7/uc^e ein He^riii
De/i/i nur ein ^c/lriii tienn ^um ?"oci.
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